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1. Wie hast du dich in die Berufswelt eingefunden und für welche interessante Arbeitsaufgaben war 

dein Studium das Sprungbrett? 
 

Zu allererst sei gesagt, dass man mit einem guten Abschluss des Studienfaches 

Wirtschaftsingenieurwesens an der WHZ keine Probleme hat, einen adäquaten Arbeitgeber zu 

finden. Ich habe festgestellt, dass die WHZ deutschlandweit einen guten Ruf genießt. Ich habe direkt 

nach dem Studium bei einem Unternehmen angefangen, welches Wechselrichter für Solaranlagen 

produziert. Dort war ich in dem Bereich der Beschaffungslogistik unterwegs und durfte die 

Umsetzung einer neuen Logistikstrategie begleiten. Die Hauptziele dieser Logistikstrategie sind das 

Erreichen einer hohen Teileverfügbarkeit, die flexible Gestaltung der Supply Chain und das Schaffen 

unternehmensweiter Standardprozesse. 

 

2. Wie kommst du in der Praxis mit dem vermittelten Wissen zurecht? 
 

Meine Schwerpunkte im Studium waren Unternehmenslogistik und Industrial Engineering. Diese 

beiden Bereiche greifen meiner Meinung nach stark ineinander, sodass sich betriebliche 

Zusammenhänge einfacher verstehen lassen. Natürlich muss man sich auch nach dem Studium 

weiterhin in den unterschiedlichsten Themen weiterbilden, durch Fachliteratur bzw. Seminare. Das 

Studium legt jedoch einen sehr guten Grundstein und macht die Einarbeitung in neue 

Aufgabengebiete leichter. 

 

3. Wie bewertest du das Studium rückblickend? 
 

Ich habe sehr gern in Zwickau studiert und dort viele nette Leute kennengelernt. Aus vielen 

Bekanntschaften sind echte Freundschaften entstanden und zu vielen ehemaligen Kommilitonen 

habe ich auch heute noch persönlichen Kontakt. Die Hochschule hat einen sehr guten Praxisbezug 

und ist in allen Bereichen (IT, etc.) hervorragend ausgestattet. Sämtliche Gebäude wurden in der 

Zwischenzeit saniert und die Außenanlagen sehr ansprechend gestaltet, sodass es wirklich Spaß 

macht hier zu studieren.  

 



4. Wurde die persönliche Studienwahl richtig getroffen? 
 

Auf jeden Fall, würde ich immer wieder so machen. 

 

5. Erinnerst du dich gern an die Studienzeit? 
 

Ja, ich erinnere mich sehr, sehr gern an meine Studienzeit in Zwickau zurück. Im Nachhinein muss ich 

sagen, dass es die vier schönsten Jahre meines Lebens waren!  
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